
Älter werden in der Hansestadt Wismar

Nicht nur aufgrund der bekannten demografischen Entwicklung in unserem Lande, sondern
auch wegen der stetig steigenden Popularität Wismars als attraktiver Wohnort steigt die Zahl
älterer Menschen in unserer Stadt stetig an – Mitbürgerinnen und Mitbürger, die den
sogenannten „dritten“ Lebensabschnitt abwechslungsreich, aktiv, sinnvoll und selbstbestimmt
gestalten wollen.

      

Viele bedürfen jedoch auch der solidarischen Hilfe in schwierigen Lebenssituationen. Ein gut
funktionierendes Netz sozialer Dienste, Einrichtungen und Vereine unterstützt sie dabei. Der
Seniorenbeirat der Hansestadt Wismar leistet dazu einen notwendigen Informationsbeitrag. Er
möchte allen Seniorinnen und Senioren die vielfältigen Möglichkeiten und nützlichen Angebote
aufzeigen, welche die Institutionen und Behörden, aber auch die ehrenamtlichen Einrichtungen
in der Stadt für sie zur Bewältigung alltäglicher Probleme im Alter anbieten.

  

Diese Broschüre soll Ihnen ein Wegweiser sein zu hilfreichen und nützlichen Angeboten, die es
in Wismar in großer Vielfalt gibt. Machen sie davon gerne Gebrauch. Vielleicht können diese
Seiten für den Einzelnen aber auch Anregung sein, selbst ehrenamtlich tätig zu werden.
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Aus dem Inhalt

    
    -   Grußwort des Bürgermeisters  
    -   Grußwort des Präsidenten der Bürgerschaft  
    -  Einleitung  
    -  Der Seniorenbeirat stellt sich vor  
    -  Ämter, Behörden und Verbände  
    -  Pflegestützpunkte Nordwestmecklenburg  
    -  Rechtshilfe und Vorsorge  
    -  Aktive Lebensgestaltung  
    -  Sicherheit zu Hause, auf der Straße und bei Reisen  
    -  Wohnen im Alter  
    -  Pflege und Betreuung  
    -  Demenz: Wenn das Gedächtnis nachlässt  
    -  Am Ende des Lebens: Palliative Begleitung, Sterben und Tod  
    -  Im Todesfall  
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